Práce s textem – Was würdest Du mit einer Million Euro machen?

	1. Lesen Sie den Text und ergänzen Sie die fehlenden Wörter:


Pferde, Deutschland, Haus, Euro, www.panfu.de, Schweinestall, langweiliger, Vorstellungen, zwischen, mit

	Umfrage unter 1000 Kindern
Was würdest Du mit einer Million Euro machen?

	Witzige Vorstellung: Was macht ein Kind mit einer Million                   ? Eine Monatsproduktion Schokoriegel kaufen? Nach Legoland fahren? Eine Hogwarts-Zauberschule eröffnen? Vergessen Sie es – unsere Kinder sind offenbar                    als wir denken.

Das ergab zumindest eine Umfrage auf dem Blog von                   , nach eigenen Angaben die größte Website für Kinder in                    und Europa. Über 1000 Jungen und Mädchen                    6 und 14 Jahren wurden befragt, was Sie                    einer Million Euro machen würden. Die Ergebnisse zeigen: Unser Nachwuchs ist größtenteils bodenständig. 

Spinnereien und schnöder Protz sind tabu, gefragt ist ein nettes Eigenheim und soziales Engagement. Auch Haustiere stehen in der Gunst weit oben. Die kleine Kinny (10) schreibt: „Ich würde mir einen Bauernhof kaufen. Dann kann ich jeden Tag auf den Hof gehen und meine neu gekauften                    streicheln. Danach füttere ich die kleinen Ferkel im                   . Ich würde ganz, ganz viele Tiere bei mir aufnehmen – Geld dafür hab´ ich ja genug!"

Klar, dass die Jungs da andere                    haben. Da darf es gerne ein wenig Luxus sein, das schicke Auto ist natürlich Pflicht. Bevorzugt werden Porsche und Maserati, im neuen                    im Süden mit Meerblick sollte der Whirlpool nicht fehlen. Na, das könnten Mama und Papa sich bestimmt auch ganz gut vorstellen!

Lesen Sie hier, was Kinder mit einer Million Euro so alles machen würden:

So würden Kinder eine Million Euro investieren …


	2. Versuchen Sie diese Wörter zu erklären:


Schokoriegel – 
Legoland – 
Hogwärts-Zauberschule –
Blog – 
Spinnerei –
Protz – 
tabu – 
Ferkel – 
Maserati – 
Meerblick –
	3. Wie ist die Reihenfolge der witzigen Vorstellungen nach den Kindern? Versuchen Sie die angeführten Vorstellungen zu ordnen:


Computerspiele

Eigenheim

Familie

Haustiere
Klamotten

Sparen

Spenden

Spielzeug

Süßigkeiten
wichtige  Promis treffen (z. B. mit Obama Eis essen)
	Platz
	Vorstellungen

	1.
	

	2.
	

	3.
	

	4.
	

	5.
	

	6.
	

	7.
	

	8.
	

	9.
	

	10.
	


	4. Schreiben Sie 5 Ihre Vorstellungen in die Tabelle. Vergleichen Sie Ihre Tabelle mit anderen Studenten:


	Platz
	Vorstellungen

	1.
	

	2.
	

	3.
	

	4.
	

	5.
	


	Platz
	Vorstellungen

	1.
	

	2.
	

	3.
	

	4.
	

	5.
	


	Platz
	Meine Vorstellungen
	Name: ……………………..

	1.
	
	

	2.
	
	

	3.
	
	

	4.
	
	

	5.
	
	


	Richtige Antworten


Die fehlenden Wörter:

Witzige Vorstellung: Was macht ein Kind mit einer Million Euro? Eine Monatsproduktion Schokoriegel kaufen? Nach Legoland ziehen? Eine Hogwarts-Zauberschule eröffnen? Vergessen Sie es – unsere Kinder sind offenbar langweiliger als wir denken.

Das ergab zumindest eine Umfrage auf dem Blog von www.panfu.de, nach eigenen Angaben die größte Website für Kinder in Deutschland und Europa. Über 1000 Jungen und Mädchen zwischen 6 und 14 Jahren wurden befragt, was Sie mit einer Million Euro machen würden. Die Ergebnisse zeigen: Unser Nachwuchs ist größtenteils bodenständig. 

Spinnereien und schnöder Protz sind tabu, gefragt ist ein nettes Eigenheim und soziales Engagement. Auch Haustiere stehen in der Gunst weit oben. Die kleine Kinny (10) schreibt: „Ich würde mir einen Bauernhof kaufen. Dann kann ich jeden Tag auf den Hof gehen und meine neu gekauften Pferde streicheln. Danach füttere ich die kleinen Ferkel im Schweinestall. Ich würde ganz, ganz viele Tiere bei mir aufnehmen – Geld dafür hab´ ich ja genug!"
Klar, dass die Jungs da andere Vorstellungen haben. Da darf es gerne ein wenig Luxus sein, das schicke Auto ist natürlich Pflicht. Bevorzugt werden Porsche und Maserati, im neuen Haus im Süden mit Meerblick sollte der Whirlpool nicht fehlen. Na, das könnten Mama und Papa sich bestimmt auch ganz gut vorstellen!

Wörter erklären:

Der Schokoriegel –  ist eine Süßware in Riegelform, die eine Füllung enthält. Je nach Sorte sind Schokoriegel zum Beispiel mit Karamell, Nüssen, Marzipan oder Cremes gefüllt, einige haben Keks- oder Waffelanteile.
Legoland –sind mehrere Freizeitparks, die sich thematisch an Lego-Spielzeug orientieren. In den Parks wurden Wahrzeichen aus aller Welt mit Lego-Steinen nachgebildet. Auch die Fahrgeschäfte wurden im Stil der Lego-Steine gebaut.
Die Hogwarts-Zauberschule – ist ein Haupthandlungsschauplatz der Harry-Potter-Romane und eine der bedeutendsten Zauberschulen der Welt und befindet sich irgendwo in Schottland in der Nähe von Dufftown, eine Tagesreise mit dem Zug von London entfernt.
Das Blog – ist ein auf einer Website geführtes und damit – meist öffentlich – einsehbares Tagebuch oder Journal. Häufig ist ein Blog „endlos“, d. h. eine lange, abwärts chronologisch sortierte Liste von Einträgen, die in bestimmten Abständen umgebrochen wird.
Die Spinnerei – ist das Ausdenken und Vertreten verrückter Ideen oder ein Betrieb, in dem aus Fasern oder Spinnlösung maschinell Fäden gesponnen werden.
Der Protz – ist ein eingebildeter, meist ungebildeter Reicher, der seinen Besitz angeberisch zur Schau stellt.
     Das Tabu – ist eine gesellschaftliche Verhaltensregel, die etwas streng verbietet.
Das Ferkel – ist ein junges Schwein von der Geburt bis zum Absetzen vom Muttertier. Dieses Wort hat noch eine Bedeutung – es geht um einen unsauberen Menschen.
Maserati – ist eine italienische Sportwagenherstellerfirma aus Modena, die das Serienfahrzeug von Maserati herstellt.
Der Meerblick – ist ein Blick auf das Meer.

Lesen Sie hier, was Kinder mit einer Million Euro so alles machen würden:
So würden Kinder eine Million Euro investieren.
	Platz
	Vorstellungen
	Prozent

	1.
	Eigenheim
	39,1 %

	2.
	Spenden
	32,5 %

	3.
	Haustiere
	16,8 %

	4.
	Computerspiele
	15,1 %

	5.
	Familie
	8,4 %

	6.
	Klamotten
	6,7 %

	7.
	Süßigkeiten
	3,9 %

	8.
	Spielzeug
	0,7 %

	9.
	wichtige  Promis treffen (z. B. mit Obama Eis essen)
	0,6 %

	10.
	Sparen
	0,4 %


Webové stránky:

1. http://www.bild.de/BILD/ratgeber/kind-familie/2009/08/06/kinder-umfrage/deutschlands-kleine-spiesser.html
2. http://de.wikipedia.org/wiki
3. http://www.dwds.de
[cit. 2009–08-20]

Organizace hodiny:
Práci je možné rozdělit do dvojic nebo do menších skupin. 
Cvičení 1:

Kontrolu doplněného textu lze provést ve dvojicích na základě kladení otázek, kdy žáci porovnávají doplněná slova a hodnotí správnost nebo nesprávnost umístění. Jiná možnost – jeden žák ve dvojici nebo ve skupině obdrží doplněný text.

Cvičení 2:

Žáci zkusí nejdříve odhadnout význam slov. Poté porovnají svůj odhad s internetem nebo s výkladovým slovníkem.

Výrazy mohou použít ve větách.

Je možné vytvořit listy s jednotlivými výrazy, které obsahují vysvětlení slova, 
a obrázky z internetu vztahujícími se k výrazu.

Cvičení 3:

Nejdříve s pomocí vyučující/ho jsou objasněny „Vorstellungen“, aby všichni žáci věděli význam těchto slov.
Pak zkusí doplnit tabulku podle svého mínění.

Je možné porovnávat výsledky dvou různých dvojic či skupin apod. na základě diskuse. Žáci vysvětlí svoje rozhodnutí, proč zrovna takto seřadili uvedená slova (Vorstellungen).

Cvičení 4:

Každý žák vyplní tabulku. 
Pak je možné provádět srovnání na základě diskuse ve dvojicích či menších skupinách (viz druhá tabulka ve 4. cvičení).
Na závěr hodiny lze zhodnotit, které návrhy žáků se vyskytovaly nejčastěji a které měly nejlepší umístění.
Dostupné z Metodického portálu www.rvp.cz, ISSN: 1802-4785, financovaného z ESF a státního rozpočtu ČR. Provozováno Výzkumným ústavem pedagogickým v Praze.

